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Vor dem Anpfiff

Wir wünschen allen Gästen und Fans ein spannendes Spiel
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Fundstück der Woche

Hallo und Herzlich Willkommen zum Kreisoberliga-Heimspiel unserer 

Mannschaft gegen den SV Siethen. 

Wir begrüßen auch den Schiedsrichter Marco Arndt sowie seine 

Assistenten Thomas Widdua und Linus Gmel.

Die Zernsdorf-Festspiele sind vorbei und sind wir ehrlich: Die drei 

Punkte waren wichtiger als ein Weiterkommen im Kreispokal. 

Somit haben wir uns erst einmal ein wenig von unten distanziert,

was so glaube ich, im Interesse aller Dotscher ist. Selbstvertrauen 

bekommt die Truppe aber nur, wenn man nun stetig weiter punktet. 

Der Kopf spielt eben auch Fußball und da wäre es heute wichtig, 

den Nachspielzeitfluch zu begraben und ganz wichtige Zähler 

am Triftweg zu behalten.

Der SV Siethen fällt immer so ein wenig unter dem Radar und ist eine 

kleine Unbekannte. Ziel an der Ebereschenallee ist es, die jungen 

Talente zu fördern, damit die Mannschaft in Zukunft noch 

konkurrenzfähiger im Wettbewerb ist.

Aus der Saison 2005/06

In der Saison 2005/2006 drehten wir gegen den SV Merkur 

Kablow-Ziegelei ein 1:2 in einen 3:2-Heimerfolg.

Michael Kaufmann (r.) schoss zum 1:2 ein, während Gordon 

Krüger, Sven Päplow, Mike Hensel und Kevin Päplow machtlos 

zusahen.

Die Tore beim Happy End erzielten Kevin Päplow, Eike Mudrich 

und David Wernicke.

Am Ende der Aufstiegssaison landete man auf einem stolzen 

8.Platz und war bester Aufsteiger.



Niederlage im Pokal Pepsa´s Fußballkolumne 2023/24

Hallo an Euch Fußballfans da draußen zu einer neuen Ausgabe meiner 

kleinen Beilage zum Heimspiel der Sport Gemeinschaft von 1920.

Na, gibt es einige Leser von Euch die auch auf den Hype-Train um den 

1.FC Union Berlin aufgesprungen sind? Um klarzustellen: Ich bin zwar 

Herthaner, aber weder neidisch noch würde ich den Köpenickern den 

Erfolg nicht gönnen. Doch mit dem Aufstieg von Liga 2 in die Champions 

League kamen und kommen immer noch die Menschen um die Ecke, die 

jetzt so tun, als ob sie Rot-Weißes Blut haben, aber nicht einmal wissen, 

wer der Kapitän der Mannschaft vom FDGB-Pokalsieg 1968 war. Schnell 

Mitglied werden um Real Madrid spielen zu sehen, schnell auf diese 

Erfolgswelle mitschwimmen, um zu zeigen man war von Beginn des 

Aufschwungs im Ostteil der Stadt dabei. Die Wurzel liegt aber weit 

tiefer als gedacht. Der größte Erfolg der Eisernen war nämlich, als 

Unternehmer Michael Kölmel 1998 den Verein mit seinem Einstieg vor 

dem Fall ins Register „aufgelöste Vereine“ rettete. 

Die Unioner die dort mit ihrem Club zitterten, um ihn weinten und ihr 

eigenes Geld in die Clubkasse pulverten sind jetzt die Gelackmeierten, 

weil Eventfans von heute ihnen durch die lachhafte Verlosung die 

Karten für Madrid, München und Neapel wegschnappen. Ich als echter 

Fan einer Mannschaft würde mich was schämen wie ein Groundhopper 

von einem zum anderen Club zu wandern und meine sportliche 

Selbstachtung zu verlieren. Ihr seid auf einem Sympathiezug 

aufgesprungen, auf dem man sich mit fremden Federn schmückt. 

Ich finde das abartig, tut mir leid!

Bis zum nächsten Heimspiel, Euer Pepsa

SV-Zernsdorf 1959 e.V. – DWH 4:2 (1.Männer, Kreispokal)

Aus und vorbei in Runde 1. In der unwichtigeren der beiden Partien gegen 
den SVZ binnen zwei Wochen, verlieren wir mit 2:4. Ersatzgeschwächt 
machten wir gegen ebenfalls nicht top besetzte Gastgeber einen guten 

Eindruck und hatten die erste Chance. Über Lemke und Engelage landete 
das Leder herrlich diagonal bei Manuel Pohl, der Keeper Bartsch überlupfte, 

die Murmel aber auf das Tornetz landete. Auf der anderen Seite klatschte 
es am Gebälk, als Maximilian Lock abzog und die Latte traf. Quasi im 

Gegenzug bediente Kevin Lemke durch den Sechzehner Dominik 
Engelage, der scheiterte zunächst an Kevin Bartsch, doch Francesco 

Cutrino schoss zum 1:0 ein. Nach einer Umstellung taktischer Natur wurde 
das Spiel der Zernsdorfer flüssiger und so kam man durch einen 

Fallrückzieher zum Ausgleich. Nach der Pause wurde es dann nach einer 
kurzen Abstastphase härter und unnötige Fouls, insbesondere von unseren 

Jungs, waren an der Tagesordnung. Als Manuel Pohl über Felix Puls auf 
der rechten Seite in Szene gesetzt wurde, brachte dieser den Ball ins 

Zentrum und wurde von einem Zernsdorfer ins eigene Tor gelenkt. Ruhe im 
DWH-Spiel brachte das dennoch nicht und Zernsdorfs Lebensversicherung 
entschied das Spiel quasi im Alleingang. Erst holte Maximilian Lock gegen 
Tobias Weiland einen Elfmeter heraus und verwandelte sicher zum 2:2 und 
dann schnippelte er uns herrliche zwei Freistöße ein, die uns dumm in die 

Röhre schauen ließen. Toni Mruck musste das Feld noch mit einer 
Gelb/Roten Karte vorzeitig verlassen und dann war Feierabend.

Mund abputzen und weitermachen heißt es nun. Sich optimal auf Siethen 
vorbereiten unter der Woche und dann Vollgas geben.

#nurderdwh



 

weitere Leistungen auf Anfrage

Pflasterarbeiten - Zaunbau - Terrassenüberdachungen 

0173/8219295

Ruhe in Frieden "Berndte"

Wo-Bau - Karl Wolfrum

unter

Interview der Woche

Heute mit unserem Abwehrspieler Marco Stiller (38)

DWH: Hallo Marco, gebe uns deinen Blick auf das Pokalspiel 

in Zernsdorf!

Marco: Die Niederlage war sehr unglücklich, weil wir ein 

gutes Spiel gemacht haben, aber hintenraus die Nummer 

schlecht verteidigt haben.

DWH: Wir sind so lala in die Serie rein. Trauerst du den 

verlorenen vier Zählern aus den letzten Heimspielen nach?

Marco: Definitiv! Wir fressen so spät Tore, dass ist unglücklich 

und naiv. Wir hätten neun Punkte und wären oben dran. 

Dennoch starten wir besser als letztes Jahr.

DWH: Unser Gegner aus Siethen ist immer schwer 

einzuschätzen. Wie gehen wir die Nummer heute an?

Marco: Immer als Team und müssen den Spirit der ersten 

Halbzeiten über 90 Minuten auf den Platz bringen.

DWH: Dein Tipp heute?

Marco: Ein knapper Sieg mit 3:2!

Die Dotscher Familie muss Abschied nehmen von einem Spieler der

50er und 60er Mannschaft, der darüber hinaus wegen seiner stetigen 

Präsenz eine Legende des Vereins wurde. Bernd Böttcher, der auch weit 

nach seiner Laufbahn noch versuchte jedes Spiel vom DWH zu sehen,

ist am 18.09.2023 im Alter von 82 Jahren friedlich eingeschlafen.

Wir werden „Berndte“ als herzensguten und witzigen Typen in Erinnerung 

behalten, der zu jeder Situation einen Spruch parat hatte

und die Menschen um sich herum zum Lachen brachte.

Auch die Anekdoten aus seiner Zeit als aktiver Kicker denen wir 

lauschen durften, werden wir nie vergessen!

Ruhe in Frieden lieber „Berndte“ und jetzt kannst du von da oben 

herunterrufen: „Junge, der hat ja sooooo einen Huuuuuf, der kann ein 

Pferd umschießen!“



Bilanz gegen unseren GegnerGegnercheck

Fußballerzitat des Spieltages

„ICH HABE ES MIR LANGE ÜBERLEGT UND 

SPONTAN ZUGESAGT!"

(Toni Polster in der Saison 1998/99, über seinen Wechsel vom 1.FC Köln zum 
rheinischen Rivalen nach Mönchengladbach.)

Der SV Siethen ist eine Mannschaft die unbekannt und zeitglich extrem 

spannend von außen zu beobachten ist. Vereinslegende Karsten Galli 

hat über Jahre immer ein paar Zaubertricks, um den ein oder anderen 

guten Spieler an die Ebereschenallee zu lotsen. Neben den Kickern die 

schon ein wenig länger die Schuhe schnüren, konnte man sich im 

Sommer über eine Stange an neuen SVS-Akteuren freuen, die vom SV 

Ruhlsdorf 93 kamen. Tom Duttig, Leroy Popp oder Torjäger Medhat Al 

Abedo sind tatsächlich die gängigsten Namen, wenn man sich mit dem 

SVS etwas intensiver beschäftigt, alle anderen Spieler muss man 

tatsächlich erst genauer unter die Lupe nehmen. Spieler wie Florian 

Kase haben aber schon bei der Niederlage zuletzt auf sich aufmerksam 

gemacht, auch wenn der Doppelpack bei der 4:7-Niederlage gegen die 

Reserve aus Miersdorf/Zeuthen nur etwas für die Statistik war. Wir 

müssen also gewarnt sein, was uns heute erwarten könnte. Fakt ist 

eines, man muss von Beginn an wach sein und den Heimvorteil nutzen, 

um etwas zählbares in Dotsch zu behalten.

Saison 2022/2023 SVS - DWH 5:2
DWH - SVS 3:3



DWH-Kompakt Termine der nächsten Wochenenden!

Hier kommen die Ergebnisse vom letzten Wochenende:

Unsere Ü50 verliert klar mit 2:7 beim Heideser SV. 
Die Tore schossen Mathias Reszat und Michael Mandt.

Die D-1 gewinnt mit 4:0 bei der Spgm. 
Ruhlsdorf/Woltersdorf/Felgentreu. 

Magnus Blank traf doppelt, dazu Mila Rabel und Josua Sommer.

Auch die D-2 gewinnt deutlich gegen den 
SV Grün Weiß Großbeeren II mit 7:2.

Es schossen für uns 2x Lion Cichy, 2x Ben Borisch, Bennett Herrmann, 
Emil Burkhardt und Luca Bernicke die Tore.

Ebenfalls mit 7:2 gewann die C-Truppe gegen den SV Schönefeld.
3x Sean Fechner, 3x Dean Daumann und Ansgar Schneider 

waren vor der Kiste erfolgreich.

Leider verlor die E-2 mit 1:19 deutlich beim FC Jüterbog. 
Jan machte unser Tor.

Im Pokalwettbewerb war für die Ü32 gegen den MSV Zossen mit 0:2
nach der Verlängerung Feierabend.

Dafür gewann die E-1 beim SV Merkur Kablow-Ziegelei mit 7:4. 
3x Levi Wohlrab, 3x Brian Samtleben und Frederik Scharnhorst 

waren die Torschützen.

Im Pokal der Kreisklassen konnte unsere 2.Männer mit 6:4 bei der 
SG Wacker Oderin weiterkommen. 

Es trafen für uns 3x Marco Schirmer, 2x Kilian Flöter und Nico 
Scholtyschek.

#nurderdwh

Tragt euch die Termine ein!


